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Die Grundlinien
der schweizerischen Triangulationen.

Mitteilung der Eidg. Landestopographie,
verfaßt von W. Lang, Ingenieur.

(Fortsetzung.)

9. Sion 1831.

Jos. Ant. Berchtold, Domherr der Kathedrale von Sitten
begann 1831 aus eigenen Mitteln eine Triangulation des
Kantons Wallis zu erstellen und maß daher zuerst mit
eisernen Stangen eine Basis von 2095.97 m Länge, die er
durch ein Anschlußnetz auf die Seite Lens-Mont d'Orge
übertrug (Fig. 12). Die Basis war in der Ebene der Champs
secs gelegen. Mangels einer geeigneten Versicherung ist sie
heute nicht mehr auffindbar und deren Länge daher auch
nicht kontrollierbar.

io. Puplinge 1841.

Um die von der Basis Walperswil-Sugiez aus bis nach
Genf vorgetriebene eidgenössische Triangulation auf ihre
Brauchbarkeit für seine „Triangulation primordiale du
cadastre de la ville de Genève" zu prüfen, maß der
Kantonsingenieur von Genf, der nachmalige General G. H. Dufour,
im Mai 1841 eine ca. 1565 m lange Basis bei Puplinge.
Dufour versicherte die Basisenden zentrisch durch vier-
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